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Grundkenntnisse der Prä-/Historischen (physischen) Anthropologie sollten Bestandteil der Ausbildung aller
ArchäologInnen sein. In Folge weitreichender Umstrukturierungen und Kürzungen an den Universitäten der
deutschsprachigen Länder wird es jedoch immer schwieriger, derartige Kenntnisse im Laufe des Studiums zu erwerben.
Gegen den allgemeinen Trend wurde an der Universität Basel in den letzten Jahren ein umfassendes Lehrangebot in
Archäoanthropologie aufgebaut. Es bildet eine sinnvolle Ergänzung des bestehenden Angebotes der Integrativen
Prähistorischen und Naturwissenschaftlichen Archäologie in Archäozoologie, Archäobotanik, Geoarchäologie,
Archäometrie sowie Paläolithischer und Neolithischer Archäologie und fördert einmal mehr disziplinübergreifende
Kompetenzen im Sinne des Basler Forschungsansatzes. Auf Bachelor-Ebene erwerben die Studierenden in einem 4-
semestrigen Zyklus in theoretischen und praktischen Veranstaltungen Grundkenntnisse der Skelettanatomie, der
Erhebung der Individualdaten und der paläopathologischen Diagnostik. Sie erlangen damit eine Zusatzqualifikation, die
sowohl auf Ausgrabungen als auch in der Arbeit in Museen oder in der Weiterbildung sinnvoll eingesetzt werden kann.
Auf Masterebene werden diese Grundkenntnisse in Untersuchungen auf der Populationsebene ausgeweitet und in einem
Spezialierungsmodul weiter ergänzt. Das Lehrangebot der Universität Basel ist damit schweizweit einmalig. Steigende
Studierendenzahlen belegen die bestehende Nachfrage nach einer Qualifikation in Archäoanthropologie, die durch eine
Zusammenarbeit mit anderen anthropologisch arbeitenden Institutionen der Schweiz ergänzt werden soll. 
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